
Delegiertenversammlung DGoB
07.05.2022

11:15 Uhr -  Anwesende:
Vanessa Thörner DGoB Vorstand
Jenny Dittmann DGoB Vorstand, Vertretung für LV SH
Philipp Lindner DGoB Vorstand, FS Bundesliga
David Ulbricht DGoB Vorstand
Tim Cech DGoB Vorstand, ab 11:57 – 18 Uhr Protokoll
Martin Horatschek Kassenprüfer
Lena Gauthier BST Vorsitzende, 11:15 – 11:57 Uhr und 18 – 18:55 Uhr Protokoll
Martin Hershoff NRW Vorstand
Kai Meemken BY Vorstand
Thomas Schmid BW Vorstand
Jörg Sonnenberger MV Vorstand, Vertretung für LV NDS/SAH
Tony Claasen HH Vorstand, Vertretung für LV HB
Pascal Müller HE/R/S Vorstand
Janine Böhme Gast, ab TOP 4, FS Aus- und Weiterbildung
Martin Thaumiller Gast, ab TOP 4, FS Soziale Medien
Wilhelm Bühler DV Organisator, FS Meisterschaften

LV      V + F   Erm     Ehr     J + S   Z       Gesamt  %       Stimmen

B       114     87      3       13      20      237     11,94   12
BST     144     28      1       7       13      193     9,72    10
BW      153     61      0       12      4       230     11,59   12
BY      153     40      1       5       15      214     10,78   11
HB      29      9       0       2       2       42      2,12    3
HE/R/S  111     52      0       14      13      190     9,57    10
HH      81      30      0       8       4       123     6,20    7
MV      35      12      0       0       4       51      2,57    3
NDS/SAH 126     56      0       1       7       190     9,57    10
NRW     282     113     0       26      25      446     22,47   23
SH      57      7       0       0       5       69      3,48    4

                                                1985            105

11:26 Uhr
Präsidentin eröffnet
Lena Gauthier führt das Protokoll, bis Tim Cech anwesend ist

TOP (Tagesordnungspunkt) 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Zur DV (Delegiertenversammlung) wurde ordnungsgemäß geladen. LV (Landesverband) 
Berlin weder anwesend noch wirksam vertreten.
93 von 105 Stimmen anwesend → beschlussfähig.

TOP2: Jahresbericht des Vorstands 
Die Präsidentin stellt den Jahresbericht des Vorstands vor. Seit der letzten DV ist ein halbes Jahr 
vergangen, welches auch noch von Corona geprägt war, daher ist nicht viel passiert auf der go-
technischen Ebene. Innerhalb des Verbands gibt es aber viel Bewegung, da viele FS neu besetzt 
werden müssen bzw. wurden. Der Prozess ist etwas chaotisch, da der Vorstand über Rücktritte eher 
kurzfristig informiert wird. Der Vorstand wird für die LVs eine Aufstellung machen, welche FS 
vakant sind und welche dringende Neubesetzung benötigen. Die fertige Liste wird über den LV-
Verteiler geschickt.



Kurz vor der DV wurde ein Antrag vom FS Werbematerial über die Nachbestellung von 
Werbematerial für den DGoB genehmigt. Außerdem wird über die Mittelverwendung aus dem 
Corona-Wiederaufbaufond (siehe DV 2021) Rechenschaft abgelegt.

Von der europäischen Ebene gibt es zu berichten, dass der diesjährige EGC (European Go 
Congress) in Rumänien Vatra Dornei nach Unsicherheiten aufgrund des Kriegs in der Ukraine und 
Finanzierungsschwierigkeiten stattfinden wird. Es wird berichtet, dass ein Vertreter für das EGF 
(European Go Federation)-Meeting in Rumänien gesucht wird. Sowohl Natalia als 
Vorstandsmitglied der EGF als auch der EGF-Sekretär Lorenz sind zurückgetreten. Es werden nach 
Nachfolgerinnen und Nachfolger händeringend gesucht. Der deutsche Verband kann hier auch 
Vorschläge machen und ruft die LVs auf, nach eventuellen Kandidatinnen und Kandidaten 
Ausschau zu halten. Es wird berichtet, dass die EGF auch noch nach Austragungsorten für diverse 
EGF-Meisterschaften sucht. Bewerbungen können hier gerne an den Vorstand gerichtet werden, 
damit der Vorstand dies der EGF vorschlagen und bei der Organisation unterstützen kann. Der EGC 
in der Ukraine 2023 wird noch immer geplant. Der Austragungsort des EGC 2024 ist noch unklar, 
aber Irland ist im Gespräch.

Die Präsidentin übergibt das Wort an die Vizepräsidentin Vanessa zum Bericht der Handlungen um 
den Ukraine-Krieg herum.

Der Bericht wird verlesen [Anmerkung Tim Cech 15.05.2022: Der Bericht wird auch noch einmal 
separat an die LVs zusammen mit dem Protokoll versandt]
Es ergibt sich eine kleine Diskussion über DGoB Forum Einträge und persönliche Angriffe im 
Internet sowie zum Themenkomplex persönliche vs. politische Entscheidungen.
Frage von Janine: welche Rückschlüsse habt ihr aus der Situation gezogen?

o Der neue Vorstand hatte sich mehr Transparenz für die Zukunft vorgenommen
o Jetzt haben sie über ihre Entscheidungen im Forum berichtet und wurden dafür fast nur 

kritisiert
 Schluss: „wir wissen jetzt, warum der DGoB in der Vergangenheit nicht über seine 
Entscheidungen und Tätigkeiten berichtet hat“

Janine berichtet von einem Bundeswehrseminar, an dem sie teilgenommen hat, in dem es um 
potentielle zukünftige Konfliktsituationen in der Welt ging, z.B. Taiwan

Notiz: die DGoB Satzung ist unheimlich veraltet und sollte in vielen Punkte geändert werden
 U.a. Plan des Vorstands bis zur nächsten DV: Sammeln, was alles aktualisiert und 

geändert werden soll, damit dann im nächsten Jahr die Satzung geändert werden kann
 wer Ideen und Änderungswünsche für die Satzung hat, soll sich gerne beim DGoB 
Vorstand melden 

 Thomas: BWs Satzung wurde auch schon lange nicht mehr geändert und würde sich 
wünschen, wenn die DGoB Satzung geändert wird, dass diese Änderungen auch an die 
LVs weitergegeben werden, damit auch die LVs diese Erfahrungen nutzen können.

11:57 Uhr 
Tim Cech ist angekommen und übernimmt das Protokoll-Schreiben

Weiterhin Tagesordnungspunkt 2: Bericht des Vorstands

Es geht um die Situation, die aus dem Ukrainekrieg entstanden ist und den Umgang des Vorstandes 
damit.



Dies wird abstrahiert zu einer Diskussion von dem Umgang mit der Unterstützung durch Länder, 
die fundamentale Werte brechen bspw. Krieg führen.
Das Einspannen für Propaganda wird kritisch gesehen.
Es wird angeregt eventuell ein Positionspapier zur erarbeiten.
LV Hamburg + LV Bremen regt an, dass der Verein sich nicht ins tagespolitische Geschäft 
einmischen sollte, da das nicht sein Auftrag ist.
Gegenrede: Es geht um die Menschen, daher sollte die Politik wertegetrieben sein.

Es geht um Menschen schlussendlich, daher ist der DGoB zwangsweise tangiert.
Es wird angemerkt, dass für den DGoB die LVs Mitglieder sind und diese daher primär zu befragen 
sind und nicht die Einzelmitglieder.
lv@dgob.de sollte mit solchen Situationen bespielt werden, falls der Vorstand Rückendeckung
für Beschlüsse braucht

TOP 3: Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters

Der Schatzmeister verliest seinen Rechenschaftsbericht.
Es wurde ein Konto mit Rücklagen aus der EGC 2017 aufgelöst und so wurden 27.000 Euro 
gefunden. Insgesamt hat der Verein einen sechsstelligen Überschuss.
Es wird angeregt, die Ausgaben zu steigern.
Es wird dabei auch noch einmal an den Wiederaufbaufond verwiesen.
Es wird angemerkt, dass bei Meisterschaften aus dem Budget nicht ohne Weiteres Profis 
refinanziert werden können.
Es wird angeregt bei Bedarf 100% des Honorars eines Profis zu übernehmen. Hierfür wird ein 
Dringlichkeitsantrag angekündigt.
Es wird angeregt ein öffentliches Leistungsverzeichnis zu schaffen.
Es wird die formlose Antragstellung gelobt.

Mittagspause: 12:31 Uhr

Fortsetzung: 13:42 Uhr

TOP 4: Berichte der Fachsekretariate

FS (Fachsekretariat) Archiv → liegt nicht vor; läuft aber. Hier sollte sich vielleicht um eine 
Ablöseperspektive gekümmert werden.

Bericht des FS Bundesliga wird mündlich vorgetragen.
Die Ligenstruktur und -ablauf ist eingespielt und unverändert.
Die Schummelfälle werden an das FS Fairplay (in Aufbau) demnächst delegiert
Der Ligamanager ist veraltet und könnte durch neuere (automatisiertere) Alternativen ersetzt
werden. Der Punkt wird mit dem Webmaster abgestimmt.

Das FS Fairplay (im Aufbau) wird von Gunnar Dickfeld und Benjamin Teuber besetzt.

FS Conventions → alle auf unbekannt verzogen → vakant

FS DiGoP → es liegt kein Bericht vor

FS Datenschutz → keine Anfragen, daher kein Bericht, da keine Aktivitäten

FS Deutschlandpokal → ist zurückgetreten; damit ist das FS vakant und es liegt kein Bericht vor

mailto:lv@dgob.de


es wird angeregt, den Deutschlandpokal 2020/21 zu verwerfen und 
mit einem neuen FS diesen neu anzusetzen. Es besteht Konsesns, dass 
dies so umgesetzt werden soll.

Es wird angeregt, eine Liste der vakanten bzw. abzugebenden FS mit Aufgabenbeschreibung 
zu erstellen und an die LVs zu senden.

FS Meisterschaften → Der Bericht wird mündlich vorgetragen und liegt in Schriftform vor
Das FS hat eine Selbstbeschreibung erstellt.
Die Ordnungen für die Meisterschaften sollen reorganisiert werden. Es
sollen Spielordnungen von allgemeinen Modalitäten getrennt und 
abstrahiert werden.

Dem FS wird für seine Arbeit von der DV gedankt.

FS Internet und Go → Der Bericht wird verlesen. Das FS ist nach dieser DV vakant.

FS Kids- und Teenspokal → Der Bericht wird verlesen. Das FS wurde neu besetzt.

FS Nachwuchsförderung → Der Bericht liegt wie auf der Website vor. Die Umstrukturierung wird 
erläutert.

FS Nachhaltigkeit → Der Bericht wird verlesen. Ideen aus diesem Bericht liegen auf der TODO-
Liste des Webmasters. LV BST regt an ein Fahrgemeinschaftssystem über die 
Website zu etablieren. Es wird angeregt dies in die Turnierausschreibungen 
niederzulegen. 
Gegenrede: Wir sind etwas klein, um das umzusetzen.

 LV BST fragt an, welche Systeme bereits existieren.

FS Profiaktivitäten → Der Bericht wird verlesen. Es wird angeregt das FS in „Turnierbetreuung“ 
umzubenennen.

FS Recht → Status unbekannt, aber keine Aufgaben, daher kein Bericht. Der Vorstand forscht 
nach, wohin das FS hin verzogen ist. Alternativ wird angeregt einen 
professionellen Anwalt für Vereinsrecht anzufragen. Die Dienste können dann auch 
den LVs angeboten werden.

FS Regeln → Der Bericht wird verlesen

FS Soziale Medien → vakant; Martin Thaumiller wird als FS Soziale Medien ernannt. Die 
DV bedankt sich zur Bereitschaft. Es wird sich über die Nutzung 
Facebook und weiteren sozialen Medien ausgetauscht.

FS Spitzensport →Es liegt kein Bericht vor. Das FS soll abgegeben werden. Es werden die 
bekannten Aktivitäten erläutert. Das FS verwaltet die drei Kader A,B,C, die 
abhängig von ihren Leistungen bezuschusst werden.

FS Turniere →Der Bericht wird verlesen. Das FS läuft gut.

FS Werbematerial →Der Bericht wird verlesen. Die Flyer werden zur Anschauung vorgelegt. Es 
wird erläutert, was die Aktion „Muschelsteine on tour“ ist. Das FS Soziale 
Medien wird sich mit dem FS in Verbindung setzen, um zu klären, ob eine 
Übernahme des Programm möglich ist.



Zentraler Beitragseinzug → Der Vorstand fragt noch einmal nach dem Einzugstermin.

Zentrale Mitgliederverwaltung → Keine Aktivitäten liegen vor, daher kein Berichte

FS Fairplay (im Aufbau) → Es wird noch nach einer dritten Person für das FS gesucht. Es ist im 
Aufbau begriffen, daher kein Bericht, aber es nimmt testweise erste 
Aktivitäten wahr. Die Aktivitäten werden erläutert. Es wird eine 
Kooperation mit AI Sensei angestrebt. Das FS wird allgemein und für 
die Bundesliga eingesetzt. Die Kriterien nach denen das FS arbeitet 
sind nicht öffentlich. Der Vorstand soll hier ein Blick drauf haben. Es 
wird darauf hingewiesen, dass es aus dem Schach wissenschaftliche 
Erfahrungen gibt, die genutzt werden können. Es wird angeregt, dass 
sich das FS auf der Website vorstellt.

DgoZ-Redakteur → Es liegt kein Bericht vor.

Webmaster → Es liegt kein Bericht vor. Hier wird der Vorstand aktiv nachforschen, wieso kein 
solcher eingereicht wurde. Er soll eingefordert werden und an die LVs versendet
werden, da diese Position vergütet wird.

Es wird angeregt dringend die Liste der FS zu aktualisieren. Es wird angeregt ein FS Aus- und 
Weiterbildung einzurichten. Janine Böhme bewirbt sich für diesen FS Vorschlag. Das FS wird 
wie vorgeschlagen ohne Budget eingerichtet. Janine Böhme wird zur Fachsekretärin ernannt. 
Die ersten Aufgaben werden sein ein Budget zu ermitteln und eine Eigenvorstellung zu verfassen.

Es wird angemerkt, dass der DGoB e.V. in das Transparenzregister aufgenommen werden 
muss bis Juni 2022.

TOP 5: Bericht des Kassenprüfers

Der Bericht wird verlesen. Es werden keine Beanstandungen festgestellt. Es wird angeregt das Geld
vom Konto auszugeben. Es wird angeregt ein Inventar zu erstellen. 

Die JIGS UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG, Jena, befindet sich seit 10.01.2022 in Liquidation, es
muss vom Vorstand gesichert werden, dass die Verbindlichkeiten von der neuen JIGS, vertreten 
duch Manuela Marz, übernommen werden. Die Verbindlichkeiten sollen aber in die neue 
Rechtsform (GbR) von JIGS übernommen werden. 

LV Bayern regt an, dass vielleicht Geld an die LVs zurückfließen kann. Gegenrede: Das Geld kann 
für die neuen FS und mehr Go-Aktivitäten eingesetzt werden.

Es wird die Entlastung des Vorstands empfohlen.

TOP 6: Entlastung des Vorstands:

Abstimmung: Die Delegiertenversammlung entlastet den Vorstand:

Ja - 93
Nein - 0
Enthaltung - 0



Der Vorstand ist damit mit allen anwesenden Stimmen entlastet.

Pause: 15:16 – 15:30 Uhr

TOP 7: Wahl des Kassenprüfers

Es wird angeregt, dass beide Kassenprüfer einen Prüfbericht ab nächsten Jahr vorlegen.
Aus der DV 2021 rückt Jörg Sonnenberger mit Vertretung Daniel Jordan als zum 1. Kassenprüfer 
auf.

Es ist also ein 2. Kassenprüfer zu wählen. Martin Hershoff mit Vertretung Martin Horatschek 
kandidiert.

Abstimmung: Martin Hershoff und Martin Horatschek für den Berichtszeitraum 2022-2023 und 
2023 - 2024

Ja – 83 
Nein – 0 
Enthaltung – 10 (LV Niedersachsen)

TOP 8:  Vorliegende Anträge

a) Antrag auf zwei Stipendien für ukrainische Spieler*innen über JIGS

Es wird aufgeklärt, dass die ursprüngliche Nachricht von Catalin nicht im Namen seiner Funktion 
für die EGF geschrieben wurde. Der ukrainische Verband war daher auch nicht, wie gedacht, 
involviert.

Daher, Änderungsantrag 1: Streiche „der EGF“

Es wird kritisiert, dass der Antrag auf die Go-Schule JIGS begrenzt ist. Weiterhin wird sich 
gewünscht, dass ein direkterer Bezug zum DGoB e.V. erkennbar wird. Außerdem kündigt der LV 
Hamburg einen eigenen Dringlichkeitsantrag an, der mit in Hamburg weilenden Vertretern des 
ukrainischen Verbandes erarbeitet wurde. Der Antrag soll dementsprechend überarbeitet werden 
und später erneut vorgelegt werden.

Antrag zurückgezogen.

b) Antrag auf Archivierung bestimmter Teile des DGoB-Forums

Es wird vom FS Meisterschaften und mehreren LVs angeregt, dass das ganze Forum geschlossen 
werden soll. Es wird länglich über die Kommunikationswege geredet. Verkündigungen des 
Vorstands sollen über die Website kommen.

Abstimmung über den Antrag wie im Original:
Ja – 93
Nein – 0
Enthaltung – 0

Der Antrag wurde angenommen



c) Es wird angeregt, dass der Vorstand eventuell ein allgemeines Budget bekommen soll. Es wird 
angeregt, dass die Kriterien zur Bezahlung klargestellt werden. Gegenrede vom BST: Wer wird 
wegen was bezahlt?

16:47 Uhr Pascal Müller verlässt die Sitzung und überträgt die Stimmen des LV Hessen mit 
Rheinland Pfalz und Saarland an Janine Böhme (93 von 105 anwesend; weiterhin 
beschlussfähig)

Änderungsantrag: Ergänze „Das Geld wird bis zur nächsten ordentlichen Delegiertenversammlung 
gewährt.“

Abstimmung über den Änderungsantrag:

Ja – 83 
Nein – 0 
Enthaltung – 10 (LV Niedersachsen)

Abstimmung über den so geänderten Antrag:
 
Ja – 83 
Nein – 0 
Enthaltung – 10 (LV Niedersachsen)

Der Antrag ist angenommen. Der Vorstand wird beauftragt ein Gesamtkonzept zu erarbeiten.

d) Neuaufstellung Budget 2023

Der Antrag konnte nicht rechtzeitig fertig gestellt werden, daher kann er hier nicht behandelt 
werden. Es wird das Budget des Vorjahres übernommen.

TOP 9 Dringlichkeitsanträge

a)
Antragsteller: FS Soziale Medien, FS Meisterschaften, sowie mehrere LVs

„Die DV möge beschließen, dass das Forum zum 31.12.2022 außer Betrieb genommen wird. Die 
offizielle Kommunikation erfolgt über die Website. Die Außerbetriebnahme wird angekündigt. Das 
Forum wird archiviert.“

Antrag über Zulassung des Antrags
Ja – 70
Nein – 0
Enthaltung – 23 (LV NRW)

Der Antrag ist mit dem notwendigen 2/3 Quorum zugelassen (§5 Abs. 4 Nr. 5 Satzung DGoB). 
[Anmerkung Tim Cech: Dieser Passus wird im Folgenden nicht erneut zitiert].



Der LV NRW regt an, den Antrag nächstes Jahr als ordentlichen Antrag einzubringen. Die 
Antragsteller wünschen sofortige Abstimmung. Es wird keine weitere Diskussion gewünscht, daher 
kommt es zur Abstimmung über den Antrag in der Sache.

Ja – 60
Nein – 0
Enthaltung – 33 (LV Niedersachsen + LV NRW)

Der Antrag ist angenommen.

b)
Antragsteller: LV Hamburg

„Der DGoB nimmt seine Rolle als großer Verband in Europa wahr und hilft, die durch den Krieg in 
der Ukraine entsandenen Verwerfungen für das Go in Europa finanziell abzufedern.
…

Der DGoB gewährt dem ukrainischen Verband einen Projektzuschuss von 2000 Euro für die 
Vorbereitung des Wiederaufbaus seines durch den Krieg unterbrochenen Jugendprogramms nach 
dem Krieg. Projektleitung Oksana Nevostruyeva (Secretary in the Ukrainian Go Federation) und 
Viktoriia Symonenko (member of the Ukrainian Go Federation Board und Jugendnationaltrainerin),
beide Kyiv und derzeit in Hamburg. Im Gegenzug erhält der DGoB im Abschluss auf Englisch 
übersetzte Projektpläne und einen englischsprachigen Bericht über die Mittelverwendung 
einschließlich Bildern für die Außenkommunikation (Website, DGoZ). 

Zusätzlich können bis zu 1.000 Euro für Startgelder und Anfahrten zu Turnieren in Deutschland 
verwendet werden. Projekte, die die ukrainischen und deutschen Jugendlichen vernetzen, werden 
begrüßt. Ukrainische Teams und Spieler (auch Erwachsene) in Deutschland können kostenlos an der
nächsten Saison der Go-Bundesliga teilnehmen.“

Abstimmung über Zulassung:
Ja – 93
Nein – 0
Enthaltung – 0

Der Antrag ist mit der notwendigen Mehrheit zur Behandlung zugelassen. Es gibt keinen weiteren 
Erötertungsbedarf.

Abstimmung in der Sache:
Ja – 83
Nein – 0
Enthaltung – 10 (LV Niedersachsen)

Der Antrag ist so beschlossen

c)
Antragsteller: LV Mecklenburg-Vorpommern und FS Meisterschaften

„Die Erstattung von Kosten (Honorar und Reisekosten) für Go-Lehrer bei offiziellen 
Meisterschaften des DGoB e.V. werden zu 100% aus dem Budget des FS-Profi erstattet.“



Der Antrag soll die Veranstaltung von Meisterschaften attraktiver machen.

Abstimmung über Zulassung:
Ja – 93 
Nein – 0 
Enthaltung – 0 

Der Antrag ist mit der notwendigen Mehrheit zur Behandlung zugelassen. Es gibt keinen weiteren 
Erörterungsbedarf.

Abstimmung in der Sache:
Ja – 83
Nein – 0
Enthaltung – 10 (LV Niedersachsen)

Der Antrag ist angenommen.

d)
Antragsteller: LV Baden-Württemberg

„Der DGoB stockt seinen Beitrag an die EGF einmalig auf, um den Beitrag der durch Ausschluss 
von Russland und Belarus der EGF fehlt. Der Vorstand wird aufgefordert, die anderen 
Nationalverbände zum Beitrag aufzufordern. Der DGoB übernimmt maximal 3000€.“

Die Suspendierung Russland und Belarus hat ein großes Loch in die Kassen der EGF gerissen. Der 
EGF könnte sogar mittelbar die Insolvenz drohen. Daher möchte dieser Antrag für 2021 diese 
Effekte abfedern. Es wird angeregt, dass andere Verbände auch gefragt werden sollen einen Anteil 
zu übernehmen. Dies wird vom Antragsteller übernommen.

Antrag über Zulassung des Antrags:
Ja – 93
Nein – 0
Enthaltung  - 0 

Der Antrag ist mit der notwendigen Mehrheit zur Behandlung zugelassen. Es gibt keinen weiteren 
Erörterungsbedarf.

Antrag über den Antrag in der Sache:
Ja – 83
Nein – 0
Enthaltung – 10 (LV Niedersachsen)

Der Antrag ist angenommen.

TOP 10: Weitere Erläuterung Budget 2023/24



Es wird das Budget aus dem letzten Kalenderjahr mit den beschlossenen Änderungen dieser DV 
übernommen. Die „Nach Corona-Förderung“ steht weiterhin zur Verfügung und der DGoB freut 
sich über Anträge.
Wilhelm fragt nach Meinungsbild der Anwesenden, welche Anträge im Rahmen der Corona-
Wiederaufbauförderung gefördert werden sollten, da es da erste Erfahrungswerte gibt. Es soll schon
möglichst divers gefördert werden, jedoch vertraut die DV dem Vorstand hier die Mittelverteilung 
an, wie durch ihren Beschluss aus 2021 ausgedrückt.
Top 11: Sonstiges/Schließung der Sitzung

Es wird das Projekt Aktion Spiele vorgestellt. aktion-spiele-das.de
To do: Go Saarland und Janine vernetzen: Sammlung von Go-Material

Nach dieser Erörterung besteht Konsens noch einmal in den Tagesordnungspunkt 9 einzutreten. 
Insoweit wird die Tagesordnung geändert (Ja – 93 / Nein – 0 / Enthaltung – 0)

Wiederaufnahme des TOP 9:

e)
Antragsteller: FS Aus- und Weiterbildung
„Der Vorstand bekommt für die nächsten 2 Jahre eine Budget von 20.000 €, um Projekte des neu 
gegründeten FS Aus- und Weiterbildung nach eigenem Ermessen projektweise per 
Vorstandsbeschluss zu finanzieren.“

Abstimmung über Zulassung:
Ja – 83 
Nein – 0 
Enthaltung – 10 (LV Hessen mit Rheinland-Pfalz und Saarland)

Der Antrag ist mit der notwendigen Mehrheit zur Behandlung zugelassen.
Es gibt keinen weiteren Erläuterungsbedarf.

Abstimmung in der Sache:
Ja – 69
Nein – 0
Enthaltung – 24 (LV Hessen mit Rheinland-Pfalz und Saarland, LV Niedersachsen, LV Schleswig-

Holstein)

Der Antrag ist angenommen.

Wiedereintritt in TOP 11: Sonstiges/Schließung der Sitzung

Es wird die Frage erörtert, wo die nächste DV stattfinden soll. Es besteht Konsens, dass sie 
möglichst im 1. Quartal, notfalls auch noch im 2. Quartal 2023 stattfinden soll.

o Rostock wird vorgeschlagen (Jörg würde das organisieren)
o Erlangen wird vorgeschlagen (Janine würde das organisieren)
o Diskussion: Es wäre schön, wenn es jetzt relativ im Süden war, dass es im nächsten Jahr 

dann doch wieder weiter im Norden stattfindet und dass die DV über die Jahre in 
unterschiedlichen Regionen in Deutschland stattfinden wird

o Falls nächstes Jahr in Rostock, dann evtl. im übernächsten Jahr in NRW?

Es wird zunächst über Rostock als nächsten DV-Ort abgestimmt.



Ja – 38 
Nein – 0
Enthaltung – 55 (LV Hessen mit Rheinland-Pfalz und Saarland, LV Niedersachsen, LV Baden-

Württemberg, LV Nordrhein-Westfalen )

Damit wird die DV 2023 in Rostock unter Organisation vom Vorstand und Jörg Sonnenberger 
stattfinden. Damit entfällt die Abstimmung über Erlangen als DV-Ort 2023.

Der Vorstand evaluiert die Satzung in Bezug auf Änderungsbedarf. Die Problem der Örtlichkeit der 
DV könnte auch dadurch adressiert werden, dass Online-DVs ermöglicht werden. Hierzu gibt es 
Gegenrede. Es wird angemerkt, dass wenn irgendwann Satzungsänderungen anstehen sollten, die 
vorgeschlagenen Änderungen auch weit im Voraus angekündigt werden, damit alle LVs/Mitglieder 
ausreichend Zeit haben, Meinungsbilder zu sammeln und ggf. auch extern prüfen zu lassen. Der 
Vorstand wird daher der DV dafür ein Konzept bis zur nächsten DV vorlegen, damit dort mögliche 
Satzungsänderungen für die DV 2024 angestoßen werden können.

„Online-Aktiven-Treffen“ wird erneut gewünscht, mit dem Wunsch, dass diese Treffen in Zukunft 
per Mail an den Funktionärsverteiler anzukündigen

Martin Thaumiller berichtet über seine initialen Recherchen zum Thema Social Media
Frage: Welche Bilder dürfte Martin für Social Media verwenden? Nur Fotos, die er selber gemacht 
hat? Welche Personen dürfen darauf zu sehen sein? Es werden mehrere Ideen dazu ausgetauscht. 
Beispielsweise könnten Go-News kreiert werden.

Allgemeine Anregung: Auch für Turnierorganisatoren etwas vorformulieren und auf der DGoB 
Webseite zu veröffentlichen: Bei Turnierteilnahme: Teilnehmer nehmen zur Kenntnis, dass Fotos 
gemacht und veröffentlicht werden, Namen und Turnierergebnisse an die EGD geschickt werden, 
etc. Der Vorstand wird sich darum kümmern.

Weitere Themen, die kurz angeschnitten wurden: Diversität, Integration, Integrität, Inklusion

18:55 Uhr 
Jenny schließt die Sitzung.

So geschehen zu Karlsruhe, den 07.05.2022
Die Richtigkeit dieses Protokolls bestätigen:

________________________________ ____________________________
Jenny Dittmann, Präsidentin DGoB e.V. Tim Cech, Schriftführer DGoB e.V.


